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Sriflicies o

beyy Denr angenehmen Subel- Tonen,

Konialiche Padagoaium

nady ciner gegiemenden Feper

pe8 allgemeinen Jricdens - Fefies,

augleich

s frdbliche Qndencken

celebrivte,

Dap

Dic Gebhaude des Padagngii
feit funfiig Jabren
unter gottlichem Schup, sur Chre ded Hidhften und
Befien der Staaten, ungefidrt bewohnt und gebraudyt worden,

Mit garvtlidfier Dankbarfeit,

hefclben iegiae - Ginobae

pen 18ten und roten April,
ol an aedachten feyerlidien Tagen,
den famtlichen Speife - Saal des  Wafenhaufes
auf cigene Koften hodygeneigt befonders fpeifen lieffen,
im Stamen aller,
die ant befagten Tagen die freundfchaftliche Licke genoffen,
mit fhuldigfier Hochachtung  eiligft entgegen gefehictt,

Den 2aften Ypril 1763,
A I T TS.E8 B3 b:ESES €5, €5 T T3 E5 €5 €S E0 .65 €3 15 T8 S8 €8 SN

HALLE, gedeudt im  WayRnhaufe,




Auf Fliigeln der Cherubim gottlich heabs
e fieht, ooll Cebarmung, die redenden Trimumer
BVeriviiffeter Stadte und fweint um ifr Grab,

Sie ahlt fie, Bey toufend, die fraurigen Beichen

D3 Krieges; die Thanew, die Seufier, die Leicherr.

@muf fwinfe fie den Dottner, and ehertten: Sehlinder,
SABie einen evgivneters Yetna,  supick,
Lnd Jwietvacht darf nicht mehr den Krieger entyiinder,
Denn Friede erheifert den fhdryeffen Blick
Der sornigfte Degen faht fhnell in vie Scheide,
1nd e und Haine und Felver Deckp Frenbe,




03
}sbic? hebft ou dich, gntige Vouficht,” Denwr toieder
Mmit fertigen Sehivingen jum: Himmel empor?
Nein, wartende Menfthen, fie fenke fich {how niever;
Aud iedem Blick fivahlet nue Gnade Hervor,
Sie neiget den Seepter ;i wollen iHn’ Eiffen,
Do ihre Boldfelige Cippen-uns guiiffers

@:; bift ¢3, o bifihende Phang: Stadt ver Sdhne,
Die finfrige Staaten gl3° Vater anfehu,
1Ind die audy fehon ieso, in Beiliger Schdue,
A3 Pleiler in Tempeln, aufd pradtigfe ftehi
Richt neidifeh fiehe anf Dicly die Mutter dev Waifen,
Gie will den Jehova jugleich  mit Di preifen.

S’)a fey-e8 viuw, foeldhe dev: Simmel ieht Lehet,
1nd oer e ein Balbes Fabrhundert gefdyents.
ey frdhlich und Eiffe die Hand, die €8 gicbet,
Die Didy in ein Meer Der: Cebarmung gefentt.
Auf! jouchse! Dein Cied muf Entyickimgen fehallers,
b fertige Fuffe sum Heiligthum svallen,

@d)on fehrr foir, foie alled sum Dank fich geiwihiet;
Dad Hevy eined ieden bepeitet ein - Lob,
@o mwechfelnd auf doppelten Hohen evtonet,
Auf Hiben, die GSOLE fich sum Cobe erhob.
Da joudyset die Jugend,in viefashen Choven,
1o [afft Hallelwjo im newen Lied Hiven,

69 ftimmen wiv heufe die vaufthenden Soiten,
1nd fingen danfbarfie Empfindung davein,
Komm, Mufe, den fefilichen Ton gu begleitens
1nd lobend und fingend gefchaftig su fepn,
9m Tage, da Friede und IWobifart ung lachet,
Rachdem uns der Highfte fo fvenlich bewaches,




6«gt, Gueunde, die Teiebe, Havmonifeh su fingen,
Sagt, find fie von beiligem Fever geseugt?

aRaé uneein iff, davf man dem HEeren nicht bringen,
Der Heiligfie it mu e Anfehuld geneigt.

lich, fremver Giedanfe, ous unfeven Ehoven,

Niches miffe die gditliche Fueude . fidvens

gid), FWohriung der Kimfie, Didy, Anme der Wanfen,
Gudh Boute Cin Bater, eudh lenke Cine Hand;
1ind, folten toiv edle Gefehenke nicht preifen,
Die edlere Jiinglinge an und gewandt?
Do Speife - Saal fheinet fich fthoner su fhmierr,
Da doppelte frdhliche Caffen: ibn duricken,

gtnm Blige fepu fange, Ou-Foftlidier Gavten,
Sy wachfend> und mie Di Deins theurefies Houpt!
Nie muft Ou den Negen vergebens evivaren,
Sepd, Edle, mit gdttlichem Segen wmloubel
O Boeficht, evhore vas feurige Flehen,
Spvichy Amen! Jo, jo) €3 il alfo. gefeheberts
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Srobliches Scho

bey Dett angenchmen Subel - Tonen,

a8 dag Diefige

¢ » 4 ¢ 3
wy @ Soniglidhe “Pavagoginm
ﬂ:j—g ‘h nady ciner gegiemenden Fener
o Des aligexﬁemeliq 8‘rtcbe}u;34 {eftes,
b fedBliche Dndencten
oy Die Gebdude des Dadagogii
T'E—f' E feit funfsig Sabren

unter gottlichem Schup, sue Ehre des Hidyften und

e Befien der Staaten, ungefidrt bewohnt und gebraudyt mworden,
“?’E._»' 0 Mit jartlichficr Dankbarfeit,
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}—: E g id 14 ’ ‘
g deflelben - icgige - Einwobnet
‘J i R pen 18ten und rgten April,

5 ol an aedachten feperlidien Tagen,

den famtlichen Speife- Saal des  Wavfenhaufes
e auf cigene Koffen hochgeneigt befonders foeifen lieffen,
@

im Samen aller,
die an befagten Sagen die freundichaftliche Licke genofien,
mit fehuldigfier Hochachtung eiligft entgegen gefehickt.
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HALLE, gedendt im Wanfnbaues




	Fröhliches Echo bey den angenehmen Jubel-Tönen, als das hiesige Königliche Pädagogium nach einer geziemenden Feyer des allgemeinen Friedens-Festes, zugleich das fröhliche Andencken celebrirte, daß die Gebäude des Pädagogii seit funfzig Jahren unter göttlichem Schutz, zur Ehre des Höchsten und Besten der Staaten, ungestört bewohnt und gebraucht worden, Mit zärtlichster Dankbarkeit, da desselben ietzige Einwohner den 18ten und 19ten April als an gedachten feyerlichen Tagen den sämtlichen Speise-Saal des Wayse
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